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Überwältigende Impressionen aus ganz Europa 

Auf dem 118. Deutschen Wandertag wurden die Gewinner des internationalen E1IR1 Photo Awards 
der Profis ausgezeichnet  

Die beiden Europäischen Fernwege E1 (Wanderweg) und R1 (Radweg) sind zusammen über 11.000 
Kilometer lang, durchqueren 16 Länder und kreuzen sich in der Nähe von Detmold. Die schönsten Motive 
entlang dieser Wege der Superlative zu finden – das war Ziel des E1IR1 Photo Awards. Veranstaltet wurde 
der Preis vom WALK, dem Kompetenzzentrum Wandern am Fuße des Hermannsdenkmals, in 
Zusammenarbeit mit dem Fotobuchhersteller CEWE. Veranstaltet wurde ein Profi- und ein Amateur-
Award. Die Preisverleihung und Ausstellungseröffnung fand jetzt im Rahmen des 118. Deutschen 
Wandertages im Kreishaus Detmold statt, wo die schönsten Motive des Wettbewerbs bis zum 31. August 
2018 zu sehen sein werden. Danach zieht die Ausstellung in das Kompetenzzentrum Wandern WALK.  

„Beim Profiwettbewerb werden moderne Fotoserien mit hohem künstlerischen Anspruch präsentiert“, 
erklärte der Projektleiter des WALK und Geschäftsführer der Lippe Tourismus und Marketing GmbH, 
Günter Weigel. 339 Profi-Motive vom Nordkap nach Süditalien (E1) und von Boulogne-sur-Mer über 
London bis nach St. Petersburg (R1) wurden insgesamt eingereicht. Gefordert war je eine Serie von drei 
oder vier Motiven. In jeder der vier Kategorien wurde die schönste Serie prämiert. Einen Gesamtsieger 
für den Wettbewerb der Profifotografen hat die Jury nicht benannt. Die Juroren begründete ihre 
Entscheidung damit, dass die vier Kategoriesieger zwar sehr gute Arbeiten im Vergleich mit den anderen 
Einreichungen vorgelegt hatten, aber keine der Arbeiten als so herausragend gewertet wurde, dass dafür 
der Gesamtsieg zu vergeben sei. Mitglieder der Jury des Profi Awards waren Dr. Sandra Abend, Lehrende 
am Institut für Kunstgeschichte der Heinrich Heine Universität Düsseldorf, Eib Eibelshäuser, Fotograf und 
Dozent an der Hochschule Düsseldorf, Fachbereich Design sowie Michael Dannenmann, international 
anerkannter Porträtfotograf, Kurator und Juror aus Korschenbroich.  



 

 

 

Die Profi-Award-Preisträger Sebstian Almes und Andreas Zierhut (im Vordergrund) freuen sich über ihren Gewinn 
mit Anke Peithmann (Verbandsvorsteherin Landesverband Lippe), Landrat Dr. Axel Lehmann, Rüdiger Schmidt 
(Präsident Teutoburger-Wald-Verband), Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß (Präsident des Deutschen Wanderverbands) und 
Rainer Heller (Bürgermeister Detmold) (im Hintergrund v.l.n.r.). 

 
Fabrizio Cerroni konnte in der Kategorie „Kultur und Landschaft“ den Sieg für sich verbuchen. Der 
Italiener reichte eine eindrucksvolle Serie aus den Abruzzen ein. Der Preis für „Tier und Natur“ ging an 
den Lübecker Sebastian Almes mit Tieraufnahmen am Ratzeburger Sees in Schleswig-Holstein. Andreas 
Zierhut konnte in zwei Kategorien punkten. Bei „Himmel und Erde“ überzeugte der Fotograf aus 
Darmstadt mit einer Serie aus der französischen Region Haute-de-France. Im Bereich „Mensch und 
Natur“ gewannen seine Motive aus dem Weserbergland. Der Lübecker Sebastian Almes aus Lübeck und 
Andreas Zierhut aus Darmstadt nahmen bei der Preisverleihung in Detmold ihren Gewinn persönlich 
entgegen. Almes konnte sich über einen Gewinn von 3500 Euro freuen, Zierhut erhielt als zweifach 
Prämierter die doppelte Summe. Der Darmstädter Fotograf erkundete beide Orte seiner 
ausgezeichneten Arbeiten selbst mit dem Rad. Der Wettbewerb war für ihn auch eine Gelegenheit, der 
dokumentarischen Fotografie nachzugehen. „Der Großteil meiner Arbeit besteht aus Werbefotografie, 
das unterscheidet sich natürlich sehr von den hier eingereichten Motiven“, erklärte Zierhut. Sebastian 
Almes hingegen musste für seine Fotoserie nicht weit reisen, der Winter machte den Ratzeburger See 
bei Lübeck dennoch zu einem besonderen Motiv. „Dieses Jahr war es besonders eis- und schneereich, 
das war schon außergewöhnlich – genau deshalb bin ich dann dort auch hin“, so Almes. Die beiden Profis 
zeigten sich zudem begeistert vom Siegermotiv der Amateure – Danilo Marabini überzeugte beim 
Amateur-Award mit einer in der Form unwiederbringlichen Aufnahme des italienischen Ortes 
Castelluccio, der 2016 bei einem Erdbeben zerstört wurde. 

Bei der Preisverleihung in Detmold wurden die Siegerurkunden überreicht von Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß 
(Präsident des Deutschen Wanderverbands), Rainer Heller (Bürgermeister Detmold), Rüdiger Schmidt 
(Präsident des Teutoburger-Wald-Verbands), Anke Peithmann (Verbandsvorsteherin des 
Landesverbands Lippe) sowie Dr. Axel Lehmann (Landrat des Kreises Lippe). Die Moderation der 
Veranstaltung übernahm Ute Dicks (Geschäftsführerin des Deutschen Wanderverbands). Dr. Hans-Ulrich 



 

 

Rauchfuß war von der Vielfalt der Profi-Fotos begeistert. „Das ist wirklich überwältigend. Der 
künstlerische Aspekt des Wettbewerbs kommt voll zum Tragen“, betonte der Präsident des Deutschen 
Wanderverbands. Rauchfuß hob zudem die kulturelle Bedeutung der Fernwege hervor. „Der 
Wettbewerb belegt in einzigartiger Weise, dass die Fernwege Menschen in ganz Europa 
zusammenbringen. Eindrucksvoll wird die Vielfalt von Natur, Kultur, Landschaften und Menschen entlang 
der Wege deutlich!“ 

 

 

Amateur Award: Gesamtsieger und Kategoriesieger Kultur und Landschaft, "Lights and Shadows", Danilo Marabini, 
Italien 

 

Profi Award: Eine Aufnahme der Serie des Kategoriesiegers „Himmel und Erde“, Andreas Zierhut, Frankreich 



 

 

 

Profi Award: Eine Aufnahme der Serie des Kategoriesiegers „Kultur und Landschaft“, Fabrizio Cerroni, Italien 

 

Profi Award: Eine Aufnahme der Serie des Kategoriesiegers „Mensch und Natur“, Andreas Zierhut, Deutschland 

 

Profi Award: Eine Aufnahme der Serie des Kategoriesiegers „Tier und Natur“, Sebastian Almes, Deutschland 

 

 



 

 

Weitere Presseinformationen und Fotos der Sieger, Nominierten und Shortlist-Platzierten finden Sie auch 
unter: https://e1r1-photoaward.eu/presse Die Veröffentlichung der Bilder darf nur mit vollständigen 
Bildnachweisen und im Zusammenhang mit dem E1|R1 Photo Award erfolgen!  

Weitere Fotos auf Anfrage unter: info@e1r1-photoaward.eu 

Die Shortlists des Amateur- und des Profi-Awards sehen Sie hier: 

https://e1r1-photoaward.eu/amateur-award/shortlist/ 

https://e1r1-photoaward.eu/profi-award/shortlist/ 

 

Über den E1|R1 Photo Award 
Nur ein einziges Mal kreuzen sich der Europäische Fernwanderweg E1 vom Nordkap nach Süditalien und der Europaradweg R1 
von Boulogne-sur-Mer über London nach St. Petersburg. Diese Kreuzung liegt im Teutoburger Wald und ist gleichzeitig 
Auslöser und Namensgeber für den internationalen E1|R1 Photo Award – ins Leben gerufen vom Kompetenzzentrum 
Wandern WALK in Detmold und unterstützt vom Deutschen Wanderverband (DWV) sowie der Europäischen 
Wandervereinigung (EWV). Ziel ist es, mit der Kunst der Fotografie zwei der bedeutendsten Fernwege stärker ins Bewusstsein 
der vielen tausend Wanderer und Radwanderer in Europa zu rücken. Der 1. internationale Fotowettbewerb rief 
Hobbyfotografen und wie professionelle Fotografen in getrennten Wettbewerben auf, die schönsten und spektakulärsten 
Bilder im unmittelbaren Umfeld der beiden Wege einzureichen. Die Einreichungsfrist für den Fotowettbewerb endete am 15. 
Mai 2018. Fotoenthusiasten und Profifotografen konnten ihre Bilder in vier Kategorien einreichen: Kultur und Landschaft, 
Mensch und Natur, Himmel und Erde sowie Tier und Natur. Profifotografen müssen immer eine Serie mit mindestens drei und 
maximal vier Motiven einreichen, beim Amateur-Award reicht ein einziges Motiv. Mehr Informationen zum 
internationalen E1|R1 Photo Award, den Kategorien und Teilnahmebedingungen unter www.e1r1-photoaward.eu. 

Initiator:   Gefördert durch: 

             

 

Über das WALK 
Das Kompetenzzentrum Wandern WALK steht seit 2016 am Fuße des Hermann, mitten in einer der bedeutendsten 
Wanderregionen Deutschlands. Gefördert mit Mitteln aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung der 
Europäischen Union sowie vom Ministerium für Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittelstand und Handwerk des Landes 
Nordrhein-Westfalen bündelt das WALK die Aktivitäten zum Thema Wandern und Radwandern im Teutoburger Wald unter 
einem Dach. Gleichzeitig ist es Zentrum eines breit angelegten Projektes zur Stärkung der Wander- und Gesundheitsregion mit 
aktuell fünf zertifizierten Wanderwegen und den Hermannshöhen als einem der Top Trails of Germany. Das WALK fördert und 
unterstützt Wanderangebote und Ideen in der Wanderregion. Mit dem internationalen Fotowettbewerb richtet es den Blick 
aus dem Land des Hermann auf das Wandern und Radwandern in ganz Europa und rückt die beiden ersten Europäischen 
Fernwege E1IR1, die insgesamt 18 europäische Länder verbinden, stärker ins Bewusstsein der Öffentlichkeit. www.walk-eu.de 

 

 

 



 

 

UNTERSTÜTZER: 

 

DIE LIPPE TOURISMUS UND MARKETING GMBH 

Die Lippe Tourismus und Marketing GmbH (LTM) ist eine Tochtergesellschaft des Kreises Lippe. Die LTM übernimmt die 
Funktion der Serviceagentur im Land des Hermann. Sie berät kompetent Tages- und Urlaubsgäste und ist der direkte Draht zu 
den touristischen Anbietern. Im „Land des Hermann“ gibt es eine hohe Dichte an Sehenswürdigkeiten. In zehn malerischen 
Städten und sechs idyllischen Gemeinden findet man Museen, Burgen, Schlösser oder Naturdenkmäler. 

 

 

DER DEUTSCHE WANDERVERBAND 

Der Deutsche Wanderverband (DWV) vertritt als Dachverband der deutschen Gebirgs- und Wandervereine die Interessen der 
Wanderer in Deutschland. Über 600.000 Mitglieder sind in 57 regionalen Mitgliedsvereinen und mehr als 3.000 örtlichen 
Gruppen organisiert. Der DWV informiert seine Mitglieder regelmäßig durch die Vereinszeitschriften, die über eine 
Gesamtauflage von 500.000 verfügen. Seit 118 Jahren veranstaltet der DWV den jährlichen Deutschen Wandertag, der in 
wechselnden Orten stattfindet. Hierzu treffen sich regelmäßig bis zu 50.000 Wanderer. 
www.wanderverband.de 

 

 

DIE WANDERVEREINIGUNG EUROPAS 

Der DWV gehörte 1969 zu den Gründungsinitiatoren der Europäischen Wandervereinigung (EWV). Der EWV gehören heute 5 
Mio. Mitglieder in 34 Staaten mit 59 Wanderorganisationen an. Neben der Interessenvertretung gegenüber Politik und 
Gesellschaft hat der EWV 11 Europäische Fernwanderwege mit einer Gesamtlänge von 35.000 km definiert. Der 
Fernwanderweg E1 ist der erste davon. 
www.era-ewv-ferp.com 

 

 

 



 

 

INDUSTRIEPARTNER: 

 

CEWE 
Der innovative Foto- und Online-Druckservice CEWE ist mit zwölf hoch technisierten Produktionsstandorten und ca. 3.400 
Mitarbeitern in 24 europäischen Ländern als Technologie- und Marktführer präsent. CEWE setzt in der Fotobranche durch 
Innovationen rund um die Freude am Foto kontinuierlich neue Impulse. Im neuen Geschäftsfeld „Kommerzieller Online-Druck“ 
werden Geschäftsdrucksachen über die Vertriebsplattformen CEWE-PRINT.de, Saxoprint und Viaprinto vermarktet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt für die Medien: 
Graef Advertising, Kollegienwall 3-4, 49074 Osnabrück, 
Hans-Joachim Graef, hj.graef@graef-advertising.com, Tel. 0541 580 548 0 


